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BMgc zur Mrlsrntzer Leitung Nre . 223.
Sonntag , den 13, August 1837<

Preußen .
Ueber die vielbesprochene Angelegenheit der Zillertha -

ler enthält der --Christenbote " ans guten Quellen einen
ausführlichen Artikel , aus dem hier , zur Ergänzung oder

Berichtigung früherer Angaben , das Tatsächliche folgt :
430 bis 440 Bewohner des Zillcrkhales in Tyrol , welche
vor ungefähr 8 Jabren aus der katholischen Kirche in
die evangelische übergetreten waren , sich aber bisher ohne
Prediger und Lehrer befanden , haben zu Ende April die,

siS Habrs von ihrer Negierung durch den Kreishaupt ,
mann die Weisung erhalten , entweder in. die katholische
Kirche wieder zuruckzulreten , oder LaS Land zu verlassen .
Zm Beharrungsfalle war ihnen frcigcstellt , sich in einem
ander » Lande der österreichischen Staaten anzusiedeln ,
oder auszuwLndkrn . Sie entschlossen sich zu Letzterem.
Dazu wurde ihnen der 11 . September dieses Jahrs als
T'üsserstcr Termin ihres Aufenthalts bestimmt . Als einer
ihrer Führer , NamenS Johannes Fleidl , einen Paß nach
Preußen nachsuchte , um die Regierung dieses Staates

um Aufnahme zu bitten , ward dieselbe von dem Vorha -

den dieser Thalbewohncr unterrichtet , und sie machte so ,

gleich Anstalten , dem Begehren entgegen zu kommen . Es
ward daher zu diesem Zwecke der Oderkonsistorialrath u .

Hofprediger lte . Strauß nach Wien gesandt , um dort
die näheren Verhandlungen zu pflegen , und einen län¬

geren Termin zur Ausführung der Auswanderung nach ,

zusuchen. Während Ne . Strauß nach Wien abgegangen
ist, war unterdessen Fleidl in Berlin eingetroffen , ohne

zu wissen , wie die preußische Regierung dem Verlangen
seiner Kommittenten entgegen gekommen war , hatte bei

Sr . Majestät dem König eine huldvolle Aufnahme ge,

fundcn und die gnädigste Zusicherung erhalten , daß für

seine Landsleute die möglichste Sorge werde getragen
werden Indessen begab sich Fleidl nach München zu,

rück und erwartet dort die Ergebnisse der Uaterhandluu ,

gen drS Obcrkonsistorialraths 1>> . Strauß .

Italien .
Nachrichten aus Neapel vom 21 . Juli melden :

Die Nachrichten aus Palermo lauteten seit einigen Ta ,

gen sehr niederschlagcnd . Auf eine Bevölkerung von 110
des IWsslOOEinwohnern , die daselbst zurückgeblieben wa¬
ren , gab cs Tage , an denen die Zahl der Stcrbefälle
bis auf achtzehnbundcrt stieg . Dom 1 . bis l4 . Juli wa¬
rm« 18,5, .

'
>1 Personen gestorben ; am 10 . Juli binnen 24

Stunden 1803 . Seitdem har die Seuche ( wie bereits frü¬
her ans Livorno gemeldet wurde ) plötzlich so abgenommen ,
daß in dm drei Tagen vom 15 . bis 17 . nur 2 bis 300

Todesfälle gezählt wurden . Der Schrecken war »nter

allen Klaffen allgemein ; mehrere Beamte , Aerzte , Apn ,
thekcr und Bäcker nahmen die Flucht . Die Verbind »«,
gen mit Palermo wurden unterbrochen , da die Einwoh¬
ner der umliegenden Ortschaften keine Lebensmittel in die
Stadt bringen ließen . Grausamkeiten und selbst einzelne
Mordlhaten wurden verübt . Die Truppen thaten ihre
Schuldigkeit ; sie verhafteten mehrere Mörder und liefer -
ten sie een Gerichten aus ; die Behörden , die sich An »
fangö etwas lässig benommen hatten , entwickelten die
größte Tbäligkeit , und Alles kehrte in der Hauptstadt zu
dem gewöhnlichen Gange zurück- Allein anders war cs
in den umliegenden Ortschaften . Bagan

'a , Carini , Ab¬
bate , Capace und viele andere lehnten sich auf und be¬
waffneten sich , ermordeten ihre Behörden und verabrede¬
ten eine Bewegung gegen Palermo , in der Absicht , diese
Stadt zu plündern . Tie Garnison nahm sogleich eine
feste Stellung ausserhalb der Stadt und rückte in mobi¬
len Kolonnen den insurgirten Plünderern entgegen . Oberst
Stakella ( Bruder des Fürsten Cassaro ) schlug mehrere
Banden und nahm 72 Aufwiegler gefangen , die den Ge¬
richten übergeben wurden . Auf die durch den Telegra¬
phen hicher gelangte erste Anzeige von dem Aufruhr ließ
der König sogleich 6u0 Jäger einschiffcn . Sie wurden
bei Salonto ( hinter Begaria ) , ungeachtet deS Widerstan¬
des der dortigen Einwohner , ans Land gesetzt. Da man
nicht vorhersehcn konnte , wie weil es mit dem Aufstande
kommen dürfte , ließ der König in der Nacht vom 15 .
auf den 10 . noch 30 ( 0 Mann unter dem Kommando
des Generals Tcsauget cinschlffen . Man zweifelt nicht ,
daß das plötzliche Erscheinen dieser Truppen genügen
werde , die Aufwiegler zu Paare » zn treiben ; um indes¬
sen nichts aufs Spiel zu setzen und für jeden Fall gesi¬
chert zu seyn , ließ der König noch eine Reserve pon 3400
Mann formiren , die auf den ersten Wink in sechs Dampf¬
schiffen abzugeben bereit sind. Neapel bleibt gleichwohl
mit einer hinreichenden Truppenmacht besetzt . — ZuMes ,
sina hat am 12 . , aus Anlaß der Ankunft eines königl .
Transportschiffes aus Neapel im dortigen Hafen , gleich¬
falls ein Aufstand staltgefunden . Der Pöbel , den man
überreden wollte , daß mit diesem Schiffe die Cholera nach
Messina gebracht werde , begehrte die augenblickliche Rück¬
sendung desselben. Tumultuarische Haufen stürzten nach
dem Sanitätsgebäude , zerbrachen die Möbeln und war ,
fen die Archive ins Meer , entwaffncten drei Posten der
Zollwache und mißhandelten den Polizcnnspektor . Erk
nach Entfernung des Schiffes aus dem Hafen ward die
Ruhe wieder hergestellt . ( Oestr . Beob )

« kdigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Macklol.
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Literarische Anzeige .

Subskriprions - Änzrige .
D« Tobias Löffler in Mannheim wird demnächst erscheinen :

Der

Code Napoleon
als

populäres Handbuch - es bürgerlichen Rechtes ,
zunächst

für Äadens Bürger ,
so wie

für alle Staaten , in welchen das französische Zivilrecht als Gesetzbuch emgefichrl ist ,
von

Karl Theodor Müller .
Großh . bad. Oberhofgerichttadvokat in Mannheim .

Eirca 18 — 20 Bogen , in gr . 8 . , auf Velindruckpapier . Zum äußerst billigen Slibskrl
'
ptiöttsprcise s 1- A. 48 kr.vor Erscheinen des Werkes ; nach Erscheinen desselben tritt ein bedeutend höherer Ladenpreis ein-

Indem wir dieses so gemeinnützige Unternehmen besonders den Herren Beamten , Pfarrern , Gemeinden und OttsNt *
steheru , sowie jedem gebildeten Bürger zu freundlicher Thcilnahme empfehlen , bitten mir um gefällige recht baldige Suö ,skription , um hiernach die Größe der Austage bestimmen zu können. Die ausführliche Anzeige und Prospektus wird anZedermann gratis abgegeben in den Buchhandlungen von Tobias Löffler in Mannheim , G - Braun , CH. Th . GrooS ,E . F . Müller . D . R . Marx re. in Karlsruhe , K. F . Katz in Pforzheim , F . Braun in Offcnburg , so wie in alle«andern soliden Buchhandlungen des In , und Auslandes .

Rachricht
für

Kapitalisten und Pfleger .
Da wir dermalen Gelegenheit haben , die bei

der Hinterlegungskasse der badischen allgemei¬
nen Versorgungsanstat hinterlegten Beträge so¬
gleich nutzbringend anzulcgen , so haben wir uns
« ach Ansicht des § . 69 der Statuten veranlaßt
gesehen , den Zins , welchen die Himerlegungs -
kaffe für diese Depositen bezahlt , von zwei auf
drei Prozent zu erhöhen .

Diesen höhern Zins werden wir vom 1 . Sep¬
tember d . I . auch allen jenen bewilligen , welche
dermalen Kapitalien bei uns gegen einen niede¬
ren Zins hinterlegt haben .

Denjenigen , welche größere Kapitalien auf
längere Zeit bei uns hinterlegen wollen , kön¬
nen wir noch vortheilbafrere Bedingungen zu¬
sichern.

Da die Depositen jederzeit nach ganz kurzer
Auftündignngsfrift wieder zurückgefordert wer¬

den können , so wird diese Anordnung besonders
für Kapitalisten und Pfleger , denen größere oder
kleinere Baarschaften müßig liegen , angenehm
seyn , indem sie diese Gelegenheit benutzen wer¬
den , ihre Gelder zinsbringend bei uns so lange
anzulegen , bis sie dieselben auf andere Wesse
vortheilhafter unrerbringen können.

Wir verbinden mit dieser Anzeige die Be¬
merkung, daß für die Sicherheit der hinterleg¬ten Gelder die badische allgemeine Versorgnngs -
anstalt nach § . 67 ihrer , durch das großherz .vgl.
Staatsministerium genehmigten Statuten mir
ihrem Gesammtvermögen haftet , welches nach
dem letzten Rechenschaftsberichtam Schluffe des
vorigen Jahres 630,937 fl . -10 kr. betrug , uno
sich seither um mehr als 100,000 fl. vermebrc
bat.

Die näheren Bedingungen der Hinterlegung
sind in den §§. 67 — 7V der Statuten der bad.
allgemeinen Versoraun gsanstalt enthalten ; auch
werden die Geschäftsfreunde , welche die An-
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- alt in allen Amtsbezirken des Großherzog /
rtmnis aufgestellt hat , mit Vergnügen Auskunft
ertheilen .

Karlsruhe , den 31 . Juli 1837 .
Der Verwalttmgsrath der allg . Versorgungs¬

anstalt im Großherzogthum Baden .
Karlsruhe . (Eeziehungsantrag .) Ein Wissenschaft.

Ach gebildete « Frauenzimmer in mittlerem Alter , «in » gedorne

Hranzöstn , die aver auch der teulschen Sprach « mächtig ist. wünscht
« ls Erzieherin bei Kindern , die einer höhern Ausbildung schon

empfänglich sind, «in Engagement , und würde der Unterricht sich
Aber alles erstrecken, weis zu einer solchen Ausbildung beim Frauen¬
zimmer gefordert wird . Näher « Auskunft gibt auf portofreie An¬

frage das Aomtoir der Karlsruher Zeitung .

Karlsruhe . (H ans zu verkaufe » .) DasHautiader
Amalienstraße Nr . 19 . enthaltend : 2S Zimmer , einen Salon , 2 Kü¬

chen. große Wagen - und Holzremisen , groß « Pserbestallung und

Waschhaus , ist aus freier Hand zu verkaufen . Das Näher «

hierüber ist in der neuen Waldstraß « Nr . 34 zu « fragen .

Karlsruhe . (Dienstgesuch .) Ein Frauenzimmer , das
« «er Haushaltung viele Zadr « vvrgestanden ist , wünscht in diesem

Hach wieder eine Stille . DaSNäher « ist im Komloir der Karl «,

. ruher Zeitung zu erf >agen .
Karlsruhe . ( Gesuch . ) Ein solides , gebildetes Frauen¬

zimmer von mittleren Jahren , welche» eine Haushaltung zu füh¬
ren versteht , w» d als Gesellschafterin gesucht . Das Nähere im

Komvoir der Karlsruher Zeitung aus portofreie Anfrage .

Nr . 8 .868 . Villingen und Donaueschingen . (Bau -
« kkoxd,b » S « bung .) Zn Gemäßheit vorliegender höhern Ver .

süruitä i»Mde der Neubau einer Kirche sammt Thurm in Dürr .

aenedveia / und die akkordweise Bauausführung angeordnet .
^

t'.ur Vornahme Akkortbegebung , welche

» ) von der Kirche .
) ) In Maurer Arbeit für

K ) vom Thurm .

Gkeinhauerardeit für
Zjmmermannsarbeit fü »
Gchreinerarbeit für
Schloff - rarbeit für
Glaserarbeit für
Plechnerarbeit für
Dtkvrationsarbeiten für
Bnstreicherarbeil für
Baumaterialien für

B
V
4)
5)
«)
7)
81
9 )

rv) . _ _
Summa 12,306 st . — kr. — 4,263 st. 32 kr.

besteht , haben wir Tagfahrt auf
Donnerstag , den 31 . August d. Z .,

bestimmt , und laden di» akkorklustigen Handwerksleut « ein , sich

25dS - § 8 - - 713 - 2 -
1749 -- S8 , — 68 .( .- 2 -

802 - 57 . — 38 < — -

Ü96 - 42 - — 385 - SO -

2Lo - 30 - — S - - .
156 - — » — S61 - 20 -
200 - — - — — » —> «
375 - IO . — — - — . -
— . , — - —, 740 — -

an diesem Tag ,
Vormittags 9 Uhr .

im Gemeindehaus ru Dürrheim einfinden i« wollen . Di « Ak¬
kord« werden nur an geschickte und tüchtige Handwerksleute , die als

solch« bekannt sind oder sich doch als solche auszuweisen vermögen ,
begeben , und jeder Ontrv -rreneur hat eine , rem hälftigen Be¬

trag der Akkordsumm« glnchkvmmende Kaution zu leisten .
Die näheren Bedingungen , so wie die Baupläne und Ueber -

pchläge liegen aus diesseitiger Bezirktamtskanzlei täglich zur Ein¬
sicht vor . Zugleich wird an diesem Tage auch der Abbruch der
alten Kirche verakkordirt .

Villingen unb Donaueschingen , den 28 Juli I8Z7 .
Großh . bab . Bezirksamt . Groß . bad . Domänenverwaltung .

Blattmann . r . Loren ; .
Großh . tadische Bauinspeklion .

Weber .

Phiiipdiruksi . ( SchLfereiverpachtuna .) Di « Schaf ,
meid « auf hiesiger Gemarkung soll für den Winter 18 " / »«. rrr -
liehe » werden .

Zur Vornahme dieser Pachthandlong haben wir
Montag , den 21 . d. M .

bestimmt ; laden daher di« allenfallsigen Liebhaber ei» , sich « i
dachten « Tage ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf hiesigem Rathhaut hiebei einzufinden .

Die Steigerungsbedingungen liegen inzwischen zur Einsicht
auf dem Raihhau « offen , und wird nur bemerkt , daß di« Waid «
mit 700 Stück Schafen betrieben werden darf , und die Pachtlied .
Haber sich über Zahlungsfähigkeit autzuweisen haben , eh« sie der
Steigerung zugelassea werden .

Philipptburg , den s . August 1837 .
Bürgermeisteramt .

Stetner .

Stahlingen . (Liegenschaftsversteigerung .) Zm
Wege der Hülfsvollstreckung gegen den Apotheker Bö hier dahier
werde »

Dienstag , den 19 . September d. I .,
Vormittags 10 Uhr .

auf diesseitigem Rathhauf « folgende Liegenschaften versteigert :
1) Das von Stein erbaute Wohnhaus mit Thunlege in der

Nebengasse , zwischen Karl Hofacker und Johann Stad¬
ler . sub Nr . 34 . und bas aus diesem Haus ruhende A» o -
1hek«rrecht , in der Brandsozietät einveileibt mit 1800 fl .

2 ) Ohngefähr '/ » Vierling Garten im Pfaffenreihen , zwischen
Alois Neuburger und Johann Stadler , taiirt 100 fl . ;

wozu die Kausslustigen unter Beibringung legalisirter Vermö -
gentzeugniffe ringeladen werden .

Slühlmgen , den 24 . Juki 1837 .
Bürgermeisteramt .

Fechtig .

Heidelberg . ( Hausversteigeruog . ) Die Wittwe
des Bürger « und Gastwirld «, I . Bolley dahier , läßt ihr in der
Haspetgasse liegende - dreistöckige« Wohnhaus mit dazu gehörigem
Hof und Stallung

Montag , den 21 . August d . I ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause freiwillig versteigern , und bei einem annehm¬
bare » Gebot « sogleich endgültig , uschlagen .

Auf dem Hause ruht die Realwitthschaftsgerechkigkeik zum
Stern ; dasselbe enthält IS Zimmer , Küche , Waschküche , schöne
Speicher und Keller - In den Stallungen ist Raum für 20 Pferde .

Dia näheren einladenden Bedingniffe können täglich auf der
Gemeinderaihtkanzlei hieselvst kütgesehen werden .

Heidelberg , den 2. August l837 .
Bürgermeisteramt .

Ri h h a u p t .
vär . Pfaff .

Karlsruhe . ( Brennbllieferung . ) Der großh . ba¬
disch « nergwerksverein bedarf in dem Zeiträume vom 1 . Oktober
1837 bis dahin 1838 für die Reviere Kinzigthal , Münsterthal u.
St . Blästen ungefähr 2600 Maas gutesNepsöl , wovon 600 Maas
nach Hausach und 2000 Maas nach Untermünsterthal , zu liefern
find .

Diejenigen , welche dies« Lieferung , frei in di« genannten Orte ,
zu übernehmen gesonnen sind , werden ersucht , ihre Offerte läng¬
sten« bis zum

S . September dieses Jahrs
hei der Unterzeichneten Stelle portofrei emjureichen .

Karlsruhe , den 10 August 1837 ,
Direktion

de« großh . badischen Bergwerksvereins .
» . Haber .

rät . Hartmag » .
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Nr ». 13,437 . Rastatt . ( Gtraferkenntnis .) Nachdem
sich der von Stollhofen gebürtige Soldat , Valentin Loren, ,
vom großb . Infanterieregimente Nro . Ill auf die öffentliche Vor -
laoung vom 12 . April d. I . nicht gestellt , wird derselbe der Deser¬
tion für schuldig , deßhalb seine « Orttbürgerrecht « für verlustig er¬
klärt und , vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung , in eine
Geldbuße von 1200 fl. , so wie in di« Kosten verfällt .

V- R . W.
Rastatt , den 27 . Juli 1837 .

Grvßh . badischer Oberamt .
Bosch .

Nr . 8,937 . Ettlingen . ( Entmündigung . ) Josephs
Nuckenbrodvon hier ist wegen Gemüth «schwäche entmündigt ,
und Handelsmann Pfeiffer von hier als Vormund für sie
ausgestellt worden .

Diese « wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Ettlingen , den 1 . August 1837 .

Grvßh . badische« Bezirttamt .
Wun dt .

L. Braunwarth , A . j .
Nr . 8,755 . Villingen . ( Präklusivbescheid . ) Die

unbekannten Erben der ledigen Theresia Schilling von Villingen ,
welche auf die diesseitige Aufforderung vom 4 . Mai d . I . ihre
Ansprüche nicht angemeldet haben , werden damit beiVertheilung
der Erbmasse ausgeschlossen .

Villingen , den 24 . Juli 1837 .
Grvßh . badische« Bezirksamt .

Blattmann .
Nr . 24 .275 . Heidelberg . (Präklusivbescheid .) Die

Gant de« Handelsmanns Ludwig Wa lz von hier betreffend , wer .
den alle diejenigen , welche in der Liquidationstagfahrt ihre An -
sprüche nicht geltend gemacht haben » damit von der gegenwärti -
gen Masse ausgeschlvffen .

V. R . M,
Heidelberg , den 2 . August 1837 .

Grvßh . badische« Oberamt .
Nestler .

Nr . 5,392 . Gerlachtheim . ( Aufforderung . ) Die
grvßh . Kreiskasse in Mannheim hat , Namens de« grvßh . Fiskus ,
um Einsetzung in die Gewähr für die Verlassenschaft der ohne Er -
den verstorbenen Margaretha Conrad von Unterwittighausen
gebeten .

Alle diejenigen , welche an diese Derlassenschaft Ansprüche ma¬
chen zu können glauben , haben solche

binnen 4 Wochen
kabier geltend zu machen , ansonsten diese Berlassenschsft dem
grvßh . Fiskus verabfolgt werden soll.

Gerlachsheim , den 26 . Juli 1837 .
Grvßh . badische « Bezirktamt .

Gaß .
rät . K . Ammann .

Nr . 8,095 . Hüfingen . (Aufforderung .) Am Mitt .
« och , den 21 . Dezember v . I . , Morgen « ungefähr um 3 Uhr ,entdeckten die beiden Gränzautseher , Eberle und Sauter . in der
Nähe de « Dorf -« Füetzcn , Spuren eine « Wagen «, und diese über
Achdorf , Eschach undNietböhringen verfolgend , trafen sie im letz¬
ten Orie vor dem Hause Le« ALlerSwivthl Beha Len Wage »,
ron welchem angeblich zwei Männer , mit blauen Fuhrmannshem -
d -n angeihan , Packe in den nahe gelegenen Gaststall de« gedast»-
le .n Wirih « Beha verbrachten . Die Päck « , deren «S 23 waren
und ,

*'is Baumwollen - und Seidenwaaren enthielten , wurden von
Len Gr .-nzaiissehein mit Beschlag belegt , der Fuhrleute konnten
sie aber mal ! habhaft werden .

Da nun durch die Untersuchung der Defraudant dieser Maaren
sich nicht ausmitteln ließ , so macken wir kiese Auffindung und
Beschlagnahme , in Gemäßheit de« tz. 87 de « Avllstrafgesetze « , mit
dem Btnirrk - li bekannt , daß der allensallsigk Sigenchümir

binnen S Monate « , s cknto ,
dahier sich zu melden und über die vorliegende Einschwclrzung zu
rechtfertigen Hab», widrigen « über den Erlös der Maare « e Kon -
fitkatioil au «gesprochen würde .

Hüfingen , den 24 . Juli 1837 .
Grvßh . badische « BezirkLamt . j

Schwab .

Nr . 17,858 . Mannheim . ( Erbvorladnng . ) Di «
schon längst von hier abwesenden Söhne de« dahier » erstorbene «
Advokaten , Christoph Klvkardt , Namen « Karl Philipp un »
Ludwig Klvkardt , oder deren Leibeierben werden aufgefor -
derk, sich

binnen Jahreifrist
zur Empfangnahme de« ihnen im Jahr 1820 anerfallenen An -
theil « de« väterlichen Nachlasse « , im Betrag von 418 fl. 15 kr. ,
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden . ' »dem derselbe sonst ih¬
rer Schwester , al « der nächsten bekannten Verwandt !« , gegen
Kaution « leistung in fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Mannheim , den 27 . Juli 1837 .
Grvßh . badische« Stadtamt .

Riegel .
Nr . 10,290 . Sin « heim . (Vorladung .) DerMstzger -

geselle , « dam Laubinger von Hoffenheim . hat sich schon vor
9 Jahren von Hau « weg und in die Fremde begeben , und hat
seit dieser Zeit seinen Verwandten von seinem Aufenthalt « kein?
Nachricht zugehen lasse« .

Derselbe wird nun aufgefordert , sich
binnen Jahresfrist

dahier zu melden , und sein in 2557 fl . 47V , kr . bestehende «
Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für verschol -
len erklärt und sein Vermögen seinen nächsten Verwandle « ge¬
gen Kaution in fürsorglichen B -sttz auSgesolgt werdeu lsir » .

SinSheim , den 19 . Juli 1837 .
Grvßh . badiscke« Bezirksamt .

Lang .
rät . So « « er.

Neuenbürg . (Aolzverkauf .) In de» «achbeaannte »
Stqatswaldungen kommt zur Versteigerung :

Revier Schwann , Montag , den 14 . August :
k253 Stück Sägklötze ,

im Haag - und Her - t 23 >- Baustämme »
renaker ! 40 Klafter tanneae Scheiter .

< 27 '/ . -- - Rindenu . Prügel .
Lindenberg 9 Wagner - Eichen .

Schwabhaussen j ü . Tannenholz .
Eschbach 13 '/ . » ditto .

Zusammenkunft im Zerrenaker , zunächst Dennach , früh 8 Uhr .
Revier Langenbrood . Mittwoch , den 16 . Augusts :

I 665 Stück Sägklbtze .
! 63 " Baustäinnie .Mchrverg zz Klafter buchene « und tannene «'

Scheiter . u . Prügelhklz .
Hirschgarten , Hundt¬

thal , Eulenloch 615 Stück Gerüststangen ,
lllrichtwald 250 „ Reißigwellen .
Zusammenkunft bei der Obergrvssellhalsäzmühle , f . üh 8 Uhr .

Sur Bezahlung von ' /, « de« Steigerungtpreise « haben sich
die Kaufliebhaber mit Baarschaft vorzusehen .

Neuriibürg , den , 3l . Juli 1837 .
Kön ' gl . würtembergilche « Zo . stamt .

v. Mvllke .
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